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Initiativen und Programme für
eine  regionale und nachhaltige
Lebensmittelversorgung

Vorarlberg am Teller zeichnet
regionale und biologische
Lebensmittel in den
gemeinschaftsverpflegenden
Küchen aus. 
Über den Wareneinsatz und
einzelne Produktkategorien
werden die Anteile regionaler
und biologischer Lebensmittel
aus Vorarlberg ermittelt und
„Good-Practice Betriebe“ mit
Bronze, Silber, Gold oder Platin
prämiert.

2024 nahmen 42 Küchen teil.
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Stetiger Zuwachs: 42 teilnehmende, regionale
Gemeinschaftsverpflegende im Jahr 2024
Vorarlberg is(s)t Regional: 4 Millionen
ausgegebene Mahlzeiten im Zuge der Initiative
“Vorarlberg am Teller”
Wertschätzung durch Wertschöpfung: 7.1 Millionen
Euro für Lebensmittel aus Vorarlberg 
Vorarlberg am Teller schafft Arbeitsplätze: Über
460 MitarbeiterInnen in den Küchen 

Aus Vorarlberg für Vorarlberg. “Vorarlberg am Teller”
steht für: Kurze Transportwege, hohe Qualität, frischer
Genuss, hohes Tierwohl, vernetzt Menschen.

Gesamtwareneinsatz 2024 

Ergebnisse und Erfolge



Kinder.Essen.Körig 
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Gesundes regionales und leistbares Essen an
Vorarlbergs Bildungs- und Betreuungseinrichtungen
wird vom Land im Rahmen des Fördermodells
“Kinder.Essen.Körig” mit 1.5 Millionen Euro gefördert. 
Bei den drei Säulen Regionalität, Qualität und Bio gilt es
jeweils Mindestkriterien für das Speisenangebot zu
erreichen. Je höher der Erfüllungsgrad, desto höher ist
die Förderung, die den teilnehmenden Gemeinden
einmal jährlich ausbezahlt wird.
Das Modell wird stufenweise ausgerollt. 
Gestartet wurde 2023/24 mit den Volksschulen.

74 von 96 Gemeinden sind
bei „Kinder.Essen.Körig“ 
35 Küchen bekochen die
Volksschulen der 74
Gemeinden
Über 470.000 Mittagessen
werden im Zuge von
„Kinder.Essen.Körig“
gefördert
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